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Aufgrund des § 2 Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 474), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 13. März 2008 (GV. NRW. S. 195), in Verbindung mit 
§ 2 Abs. 1 des Gesetzes zur Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabgaben 
(Studienbeitrags- und Hochschulabgabengesetz – StBAG) vom 21. März 2006 
(GV.NRW. S. 120), geändert durch Gesetz vom 31. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 474) 
und der Verordnung über die Erhebung von Studienbeiträgen und Hochschulabga-
ben an den Universitäten, Fachhochschulen und Kunsthochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (RVO-StBAG) vom 6. April 2006 (GV.NRW. S. 157), geändert 
durch Verordnung vom 14. Juni 2006 (GV.NRW. S. 340), hat die Universität Siegen 
die folgende Satzung erlassen: 
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Artikel 1 

 
Die Satzung der Universität Siegen über die Erhebung von Studienbeiträgen und 
Hochschulabgaben (Studienbeitragssatzung) vom 26. Juli 2007 (Amtliche Mitteilun-
gen Nr. 20/2007), geändert durch Satzung vom 02. August 2007 (Amtliche Mitteilun-
gen Nr. 21/2007), wird wie folgt geändert:  
 
§ 6 Abs. 1 Buchstabe a) erhält folgende Fassung:  
 
„a) die Pflege und Erziehung von minderjährigen Kindern im Sinne des § 25 Abs. 

5 Bundesausbildungsförderungsgesetz in Höhe des vollen Studienbeitrags. 
Erziehen beide Elternteile während des Studiums das Kind, so steht der An-
spruch auf Befreiung demjenigen Elternteil zu, der das Sorgerecht für das 
Kind hat. Haben beide Elternteile das Sorgerecht für das Kind, so steht jedem 
von ihnen der Anspruch auf Befreiung in voller Höhe zu. Dem Antrag ist ein 
Sorgerechtsnachweis in amtlich beglaubigter Kopie beizufügen,“ 

 
 

Artikel 2 
 

Diese Satzung findet ab dem Wintersemester 2008/09 Anwendung. Sie tritt mit Wir-
kung vom 1. Oktober 2008 in Kraft und wird in dem Verkündungsblatt „Amtliche Mit-
teilungen der Universität Siegen“ veröffentlicht. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats vom 20. August 2008. 
 
 
 
Siegen, den 14. Oktober 2008 
 
 

Der Rektor 
 
 

gez. R. Schnell 
 
 

( Universitätsprofessor Dr. Ralf Schnell ) 
 


